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energieEtikette
Clever sparen beim  

Geräte- und Lampenkauf



Effizienz und Transparenz

Smart gespart
Es lohnt sich, in gute Geräte zu investieren. A-Klasse-Geräte 
sparen neben Energie auch bares Geld. Und zwar beacht-
lich. Allein bei einem Kühlschrank lassen sich durch richtige 
Gerätewahl gut und gerne 100 Franken an Stromkosten 
einsparen. Und das Jahr für Jahr.

Ein Zeichen für Qualität
Die energieEtikette steht für Qualität. Sie kaufen ein qualita-
tiv gutes Gerät, an dem Sie lange Freude haben werden. Die 
energieEtikette ermöglicht auch den Vergleich verschiedener 
Geräte. Zusätzlich zum Energieverbrauch finden Sie auf der 
Etikette weitere entscheidende Vergleichsangaben – übersicht-
lich und transparent.

Energieschleudern   
raus aus Ihrem Haus!

Achten Sie beim Kauf Ihrer 
Haushaltgeräte und Lampen 
nicht nur auf Ausstattung 
und Preis, sondern auch 
auf die energieEtikette. Ein 
einziger Blick genügt, und 
schon wissen Sie, ob ein  
Gerät wirtschaftlich mit 
Energie umgeht oder ob es 
in die Kategorie der Energie-
schleudern gehört. Sie spa-
ren über die Lebensdauer 
des Haushaltgeräts oder der 
Lampe bares Geld – und 
wertvolle Energie.



Die A-Klasse ist klasse 7-mal die richtige Wahl

A-Geräte (grüner Pfeil) benötigen am wenigsten Energie. 
G-Geräte (roter Pfeil) am meisten. Die Länge der Pfeile sym-
bolisiert die Energiemenge, die ein Gerät oder eine Lampe 
benötigt. Die Daten dazu sind in EG-Richtlinien definiert. 

Die energieEtikette zeigt noch mehr als nur den Energiever-
brauch: je nach Gerät zum Beispiel die Wasch- und Schleu-
derwirkung, Geräuschemission, Heiz- oder Kühlleistung und 
Nutzinhalt. Also volle Transparenz auf einen Blick.

Die energieEtikette gibt  
es für insgesamt sieben  
Gerätekategorien. 
Sie erleichtert Ihnen den 
Kaufentscheid bei der  
Wahl von:

 Lampen
 Backöfen
 Waschmaschinen
 Wäschetrocknern
 Geschirrspülern
 Raumklimageräten
 Kühl- und Gefriergeräten

Übrigens: Die energieEtikette gibt es auch für neue Personen-
wagen. Achten Sie beim nächsten Autokauf doch darauf!



Lampen: Neben dem Energieverbrauch 
werden auf der energieEtikette für Lampen 
die Lebensdauer in Stunden, die elektrische 
Leistung sowie die Lichtleistung (Lumen) 
angegeben. Eine herkömmliche Glühlampe 
setzt nur fünf Prozent Strom in Licht um – 
den Rest in Wärme. Energiesparlampen sind 
um einiges effizienter und haben erst noch 
eine rund 10-mal längere Lebensdauer.

Backöfen: Bewertet und ausgewiesen 
werden bei Backöfen nebst dem Energiever-
brauch auch Volumen, Typ und Geräusch-
emission. 

Geschirrspüler: Neben dem Energiever-
brauch werden bei Geschirrspülern auch 
die Reinigungs- und die Trockenwirkung 
klassiert sowie die Standardbefüllung und 
der Wasserverbrauch deklariert. 

Waschmaschinen: Neben dem Energiever-
brauch werden auf der energieEtikette für 
Waschmaschinen die Wasch- und Schleuder-
wirkung bewertet. Ebenfalls ausgewiesen 
wird die benötigte Wassermenge. Spar-
beispiel: Bei 4 Waschgängen pro Woche 
beläuft sich die Differenz von Wasser- und 
Energiekosten zwischen einem A- und 
einem C-Klasse-Gerät auf fast 48 Franken 
pro Jahr. Oder über eine Lebensdauer von 
zirka 15 Jahren auf mehr als 700 Franken.

Wäschetrockner (Tumbler): Auf der 
energieEtikette für Tumbler werden nebst 
Stromverbrauch die Füllmenge und das 
Trockenprinzip deklariert. Freiwillig können 
Hersteller Angaben zur Geräuschemission 
machen. Bereits bei zweimal wöchentlich 
tumblern macht die Differenz der Stromko-
sten zwischen einem A-Klasse- und einem 
C-Klasse-Gerät über eine Lebensdauer von 
15 Jahren gut und gerne 500 Franken aus.

Kühl- und Gefriergeräte: Zusätzlich zum 
Verbrauch gibt die energieEtikette Auskunft 
über die Nutzinhalte. Zudem können die 
Hersteller auf freiwilliger Basis Angaben zur 
Geräuschemission machen. Übrigens: Bei 
diesen Geräten ist A noch nicht mal top – 
noch sparsamer sind A+ und A++-Geräte. 

Raumklimageräte: Die Etikette weist 
zusätzlich zu Energieeffizienz und -ver-
brauch weitere Geräteeigenschaften wie 
eventuelle Heizfunktion und deren Effizienz, 
Art der Kühlung (Luft oder Wasser) sowie 
fakultativ den Geräuschpegel aus. Zwischen 
den verschiedenen Geräten gleicher Bauart 
betragen die Stromkostendifferenzen zwi-
schen 300 und 500 Franken in zehn Jahren. 
Splitgeräte haben gegenüber Monogeräten 
den Vorteil, dass Wärme und Kälte getrennt 
sind.

7-mal die richtige Wahl



EnergieSchweiz
Bundesamt für Energie BFE, Mühlestrasse 4, CH-3063 Ittigen
Postadresse: CH-3003 Bern - Tel. 031 322 56 11, Fax 031 323 25 00
contact@bfe.admin.ch - www.energie-schweiz.ch

BBL-Bestellnummer: 805.228.d / Ausgabe 03.2008 / 6000d

Merkblätter zum Herunterladen: www.energieetikette.ch

Infos zu EnergieSchweiz: www.energie-schweiz.ch
oder Infoline EnergieSchweiz: 0848 444 444,
Hotline Konsumentenforum: 0848 777 888

Die sparsamsten Geräte: www.topten.ch, www.energybrain.ch  


